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Die Erinnerungskultur ist vielfältiger geworden. Das individuell 
gestaltete Grabmal ist und bleibt aber ein zentrales und sehr 
nachhaltiges Element gegen das Vergessen. Neben persönlichen
Trauerhand lungen am Grab ist das Grabmal ein Ausdruck 
individu eller Erinnerung – aber nur wenn es als solches verstanden 
und gestaltet wird. Wir zeigen in dieser Broschüre Beispiele be-
sonderer Grabdenkmäler, in erster Linie aus unserem nach haltigen 
Material, dem Naturstein. Dieser stammt bei den gezeigten Stücken
aus schließlich aus heimischen oder europäischen Steinbrüchen. Sie 
entstanden für die Bundesgartenschau Heilbronn, stehen jedoch 
in ihrer Vielfalt an Ideen und Materialien für eine moderne Grab-
malkunst. Das, was uns auf alten Friedhöfen begeistert, nämlich 
die o� mals sehr persön lichen, anrührenden und manchmal auch 
skurrilen Denkmalgestaltungen, reicht bis in unsere Zeit. Auch 
heute gestalten Steinmetze aus Naturstein und in Kombination mit 
anderen Materialien wunderschöne und verschiedenartige kleine 
Kunstwerke. Aber: Der Au� raggeber muss sich darauf einlassen, 
er muss sich mit dem Steinmetz ins Gespräch begeben und ge-
meinsam die passende Gestaltung � nden. Das kann sehr reduziert 
oder auch sehr umfangreich sein. Wichtig ist, dass das Grabmal am 
Ende ein Stück des Verstorbenen ist, denn erst dann erfüllt es auch 
seinen wirklichen Zweck: Es ist die Visitenkarte auf dem Grab, am 
konkreten Ort des Erinnerns. Besonders interessant sind Modelle, 
die eine Aktion, wie das Drehen eines Rades, das Betrachten eines
Windspiels oder die Ablage von Erinnerungs stücken zulassen. 
Lassen Sie sich inspirieren! 

HERAUSGEBER
Bundesverband Deutscher Steinmetze
Weißkirchener Weg 16
60439 Frankfurt
Tel.: 069-576098
info@biv-steinmetz.de
www.bivsteinmetz.de

VORWORT



54

Niemand beschäftigt sich 
gerne mit den Themen 
Trauer und Verlust, doch 

wie jedes neue Leben Veränderungen 
bringt, müssen wir uns auch mit dem 
Abschiednehmen auseinandersetzen. 
Geburt und Tod, beide Ereignisse 
sind elementare Bestandteile unseres 
Lebens und beein� ussen uns tiefgrei-
fend. Für Familienangehörige und 
den Freundeskreis ist der Todesfall 
besonders einschneidend. Unabhän-
gig davon, ob ein plötzlicher Unfall 
oder eine lange Krankheit Auslöser 
sind, durchleben Trauernde verschie-
dene Phasen des Schmerzes und der 
Hilflosigkeit. Während die Zeit un-
mittelbar nach dem Todesfall o� mals 
wie in Trance durchlebt wird, legen 

sich in den Monaten danach Trauer 
und Schmerz wie ein dunkler Schat-
ten über den gesamten Tagesablauf. 
Zuhause, beim Spazierengehen oder 
im Einkaufszentrum: Alle früher so 
vertrauten Orte sind plötzlich voller 
Erinnerungen, die auf die Hinter-
bliebenen einprasseln. Diese Erin-
nerungen können belasten und sind 
zugleich ein kostbarer Schatz, den 
Angehörige zu bewahren suchen. Ein 
sichtbares Zeichen der Verbunden-
heit weit über den Tod hinaus setzen 
wir Verstorbenen mit einem Grab-
denkmal. Diese Tradition reicht weit 
in die Vergangenheit zurück: Schon 
in der Antike trugen steinerne Grab-
stätten Hinweise auf die beigesetzte 
Person, den Namen, den Beruf, die 

Individuell gestaltete Grabzeichen sind wert  volle Stützen für
Angehörige. Lange über die Trauerphase hinaus bewahren 
sie die Erinnerung an besondere Momente und Erlebnisse. 

 ❰    Anhand von maßstabs-
getreuen Modellen wird 
ein Entwurf geprü� . 

 ❰    In Handskizzen werden 
die ersten Ideen und An-
regungen festgehalten.

❰

    Die individuelle Inschri�  
entsteht von Hand am 
Zeichenbrett.

❱  

Dem Leben ein würdiges Zeichen setzen

❰    Bei einem individuellen Grab-
zeichen bilden der Naturstein, 
die Bearbeitung und die Schri�  
eine harmonische Einheit. 
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Herkunft und weitere individuelle 
Eigenscha� en, denen die Angehöri-
gen auf diese Weise ein dauerhaftes 
Zeichen setzten.

BEDEUTUNG DER GRABSTÄTTE
Allem Wandel in der Bestattungs-
kultur zum Trotz ist der Friedhof 
für viele Menschen ein Ort der Be-
sinnung und des Trostes. Der Besuch 
des Grabes gibt Kra�  und hil� , sich 
Schritt für Schritt von einem lieben 

Menschen zu verabschieden. Zu-
gleich pflegen Hinterbliebene den 
stillen Dialog mit dem geliebten 
Menschen und spüren die andauern-
de Verbundenheit.

Nur an einer persönlich gestalte-
ten Grabstelle treten Angehörige und 
Freunde in stille Zwiesprache mit dem 
Toten und verrichten Dinge, die sie 
für den Verstorbenen noch tun möch-
ten, sei es Blumen aufstellen, eine Ker-
ze anzünden, ein Foto ablegen oder 
eine kleine Figur mitbringen. Diese 
unscheinbaren Gesten helfen in der 
schwersten Phase der Trauer. Als Ret-
tungsanker für die Hinterbliebenen 
ist ein Grabzeichen auf dem Friedhof 
daher unverzichtbar. 

PERSÖNLICHE GESTALTUNG
Überall dort, wo ein Grabstein steht, 
ruht Leben. Welche Geschichte die 
Grabstätte davon erzählt, hängt von 
vielen Faktoren ab. Am persönlichs-
ten gelingt ein Grabzeichen, wenn 
sich die Angehörigen Zeit nehmen 
und sich gemeinsam mit dem Stein-
metzbetrieb auf die Suche nach der 
passenden Gestaltung machen, in-
dem sie ihre Ideen und Erinnerun-
gen in den Entwurfsprozess ein� ie-
ßen lassen. Aufgabe der Steinmetze 

ist es, diese Wünsche und Anregun-
gen aufzugreifen und in konkrete 
Entwürfe umzusetzen. Den Beginn 
machen dabei meist Skizzen, die an-
schließend in Form von maßstäb-
lichen Modellen konkretisiert und 
verfeinert werden. 

Bei der Gestaltung geben die 
Form des Steines, seine Farbe und 
Oberflächenbearbeitung den Rah-
men vor. Ein wichtiges Merkmal ist 
die Grundform des Grabzeichens. 
Während rechteckige Formen nach 
wie vor weit verbreitet sind, wählen 

viele Gestalter Stelen mit rundem 
oder eckigem Grundriss für ihre Ent-
würfe. Die Stelenform hat vor allem 
bei kleinen Grabstätten den Vorteil, 
dass sie trotz kleiner Grundfläche 
anspruchsvolle Gestaltungen er-
möglicht. Inschrift und Ornament 

❰
    Ausrichten der einzelnen 
Zeilen der Schri� .

 ❰    Mit krä� igen Schlägen des Spitzeisens 
trägt der Steinmetz Gestein ab.

 ❰    Mit maschineller Unterstützung erhält 
der Grabstein seine äußere Gestalt.

❰

    Eine neue Form wird in 
Ton modelliert.

 ❱    Die gestaltenden 
Handwerker stimmen 
sich bei der Oberflä-
chenbearbeitung ab.

❱  

 Die Erinnerung ist das einzige Paradies, 
aus dem wir nicht vertrieben werden können.
(Jean Paul)
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– � gürlich oder abstrakt – sind wei-
tere Elemente. Gestalterisch gibt es 
viele Möglichkeiten, das Leben des 
Toten noch einmal darzustellen: Be-
ruf, Hobbies, Interessen oder Cha-
raktereigenschaften – all das macht 
deutlich, wie wichtig und bedeutsam 
das Leben jedes Einzelnen war. Eine 
Angel für den passionierten Fischer, 
ein Zitat vom Lieblingsautor oder 
Pinsel und Farben für den Maler-
meister – die Gestaltungsfreiheit ist 
unerschöp� ich. Auch bei den religiö-
sen Symbolen gibt es mehr Möglich-
keiten als Kreuz, Ähren und betende 
Hände: Der Schmetterling als Auf-
erstehungssymbol oder die Taube als 
Friedenszeichen, aber auch fernöstli-
che Zeichen wie Yin und Yang kön-
nen in das Design einbezogen wer-

den, um die Lebenseinstellungen der 
Verstorbenen auszudrücken. Einen 
großen Anteil an der Gestaltung ei-
nes individuellen Grabsteines hat die 
Gestaltung der Schri� . Eine Gravur 
in Form der persönlichen Schreib-
schrift des Verstorbenen ist ebenso 
gebräuchlich wie klassische Schri� ar-
ten. Neben der Wahl der Schri� art ist 
auch die Platzierung auf dem Grab-
zeichen ein wesentliches Gestaltungs-
merkmal des gesamten Entwurfes.

Die Inschri�  kann in klassischen 
Zeilen mittig, rechts- oder linksbün-
dig angeordnet sein, möglich sind 
aber auch innovative Ansätze, bei 
denen Buchstaben und Zi� ern senk-
recht übereinander stehen. Welche 
Lösung am geeignetsten ist, hängt 
stets auch von der Länge der Inschri�  

ab. Der Steinmetz wird dies beim 
Entwurf testen und mit den Angehö-
rigen entscheiden. 

MATERIAL UND BEARBEITUNG
Bei der Gestaltung lässt sich vieles in 
die Praxis umsetzen, was zunächst 
nicht bekannt ist. Dies beginnt schon 
bei der Natursteinauswahl. Schwarze 

und dunkelgraue Steine sind Klassi-
ker für Grabzeichen, aber auch helle 
Kalksteine oder witterungsbeständige, 
bunte Marmorsorten eignen sich für 
individuelle Denkmale. Nicht selten 
werden verschiedene Natursteine mit-
einander kombiniert. Dabei können 
lebhaft gemusterte Stücke als Kont-
rast zu unifarbenen Steinen dienen 

oder helle und dunkle Steine mit oder 
ohne sichtbare Fuge zusammengefügt 
sein. Neben der Farbe des Steines bie-
tet auch die Ober� ächenbearbeitung 
ein breites Spektrum an Möglichkei-
ten. Handwerklich bearbeitete, matt 
geschliffene oder spaltraue Flächen 
werden als Alternativen zur Politur 
immer beliebter. 

Die Ausrichtung der Bearbeitungs-
spuren der Werkzeuge ist eben so Teil 
der Gestaltung wie die Intensität. 
Eine Fläche, die unten grob mit dem 
Spitzeisen behauen und nach oben 
hin feiner bearbeitet wird, strahlt eine 
Dynamik aus, die als Symbol für das 
Streben der Seele aus der Erde in den 
Himmel gedeutet werden kann.  

❰

    Das Gravieren der Schri�  
erfordert Fingerspitzengefühl.

❰

    Traditionelle Werkzeuge für 
handwerkliche Bearbeitungen.

 ❱    Der Entwurf der Schri�  wird 
auf den Stein übertragen.

❰    Das Grabzeichen wird zur 
weiteren Bearbeitung in 
der Werkstatt transportiert.

❰

    Feine Meißel für Gravuren und 
Ornamente.

❱❱  

Individuell gestaltete Grabdenkmale 
sind dauerha� e Erinnerungs zeichen 
über die Trauerphase hinaus.
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Die 8 Schritte zum persönlichen Grabdenkmal

Auch die Wahl des Naturstein-
Roh  materials ist ein wichtiger Teil 
der Gestaltung. Der Stein kann aus 
der nahen Umgebung des Wohnortes, 
aus der ursprünglichen Heimatregion 
des Verstorbenen oder der Nähe eines 
o�  besuchten Urlaubsortes stammen. 
In Europa gibt es zahlreiche Vorkom-
men, die sich für Grabdenkmale eig-
nen und aufgrund kurzer Transport-
wege zudem auch noch besonders 
ökologisch sind. 

Zusätzlich besteht bei Naturstei-
nen aus Europa die Gewissheit, dass 
bei der Gewinnung und Verarbeitung 
hohe Standards eingehalten werden. 
Diese gelten für die Arbeitssicher-
heit im Steinbruch und in den Na-
tursteinwerken, für den Schutz und 
die soziale Stellung der Mitarbeiter, 
aber auch für den umweltverträgli-
chen Abbau des Rohmaterials sowie 

die ressourcenschonende Weiterver-
arbeitung beim Steinmetz.

DIE PFLEGE BERÜCKSICHTIGEN
Viele Friedhöfe bieten heute ein um-
fangreiches Angebot an Bestattungs-
möglichkeiten. Dies erlaubt es den 
Steinmetzen, die Wünsche der An-
gehörigen auch beim Pflegebedarf 
zu berücksichtigen. Wer sich auf-
grund seiner Lebenssituation selten 
um eine Grabstätte kümmern kann, 
wählt ein Grabzeichen mit pflege-
leichterer Oberfläche und unemp-

findlicher Dauerbepflanzung. Wer 
sich intensiver der P� ege der Grab-
stätte widmen möchte, findet in 
einer Grabanlage die beste Lösung, 
die im Einklang mit den Jahreszeiten 
vielfältig bep� anzt wird und bei der 
die strukturierte oder handwerklich 
bearbeitete Steinober� äche regelmä-
ßig gereinigt und gep� egt wird. Der 
Steinmetz wird schon zu Beginn der 
Beratung auf die unterschiedlichen 
Möglichkeiten hinweisen und seine 
Entwürfe daraufhin mit den Ange-
hörigen abstimmen.

❰

    Der harte Fels ist Sinnbild 
der Ewigkeit, das Blatt im
Wind erinnert uns an unsere 
Vergänglichkeit. 

 ❱    Abkeilen eines Teilstückes 
vom Grabzeichens als Symbol 
der Trennung. 

❚  

1 ENTSCHEIDUNGEN GEMEINSAM TREFFEN
Ein rechtzeitiger Gedankenaustausch ist eine wichtige Vor-
aussetzung dafür, dass eine Grabanlage den Wünschen 

des Verstorbenen und auch den Vorstellungen und Möglichkeiten 
der Angehörigen entspricht. Die Grundsatzentscheidung für eine 
Grabstätte auf dem Friedhof sollte daher möglichst frühzeitig als 
Vorsorge mit dem familiären Umfeld geklärt werden.

2 STEINMETZ, BESTATTER UND FRIEDHOFSGÄRTNER
Bei der Gestaltung, Errichtung und Pflege einer Grabstätte 
sind verschiedene Akteure beteiligt. Damit das Ergebnis die 

Wünsche von Verstorbenen und Angehörigen langfristig erfüllt, ist 
eine vertrauenswürdige und o� ene Kommunikation aller Beteiligten 
unbedingt empfehlenswert.

3AM ENTWURFSPROZESS TEILHABEN 
Im Einklang mit den lokalen Gegebenheiten des Friedhofs 
wird die Art der Grabstätte ausgewählt, die am besten zu den 

Wünschen und Vorstellungen aller Betro� enen passt. Persönliche 
Anregungen und Wünsche, aber auch Charaktereigenscha� en, der 
Beruf und Hobbies des Verstorbenen sind wichtige Elemente, die 
der Steinmetz beim Entwurf einbezieht. Unabhängig von der Größe 
der Grabstätte sind individuelle und persönliche Gestaltungen bei 
Erd- und auch bei Urnengräbern möglich.

4 PFLEGEAUFWAND REALISTISCH EINSCHÄTZEN 
Die Pflege der Bepflanzung ist für viele Angehörige ein 
wichtiger Teil der Trauerbewältigung. Abhängig vom Wandel 

der Lebenssituation, der Mobilität und zur Verfügung stehenden Zeit 
können sich die Möglichkeit und Bereitscha�  zu einer intensiven 
Grabpflege im Laufe der Zeit jedoch ändern.

5ABLEGEN VON BLUMEN UND GEGENSTÄNDEN
Viele Angehörige und Freunde möchten beim Besuch der 
Grabstätte persönliche Zeichen der Verbundenheit setzen. 

Dies können Kieselsteine sein, aber auch kleinere Gegenstände 
oder Blumen. Beim Entwurf des Grabzeichens berücksichtigt der 
Steinmetz diese Wünsche und kann auch beraten, ob und wie dieses 
Zeichensetzen während der Laufzeit der Grabstätte veränderbar ist.

6SPÄTERE INSCHRIFTEN EINPLANEN 
Für die Gestaltung der Schri�  und der Ornamente ist zu ent-
scheiden, ob diese abstrakt oder � gürlich gehalten werden. 

Neben klassischen Schri� arten kann der Steinmetz auch die indivi-
duelle Handschri�  des Verstorbenen umsetzen. Die Anordnung 
der Schri�  ist ein wesentliches Gestaltungselement. Sollen später 
weitere Inschri� en folgen, ist der Platzbedarf bereits bei der Erst-
schri�  zu berücksichtigen

7DAS PASSENDE MATERIAL AUSWÄHLEN
Unter den Aspekten der Ökologie und Nachhaltigkeit, aber 
auch der Einhaltung sozialer und umweltschonender Produk-

tionsstandards sind Grabzeichen aus europäischen Natursteinen 
empfehlenswert. Die Materialwahl kann ein Teil der individuellen 
Gestaltung sein, beispielsweise bei einem Stein aus der Heimat 
oder einer Lieblings-Urlaubsregion. 

8 STANDORT UND OBERFLÄCHE ABSTIMMEN 
Abhängig vom Standort – unter Bäumen, vor Büschen, auf 
einer Rasenfläche – patiniert die Oberfläche des Grabsteins 

unterschiedlich. Glatte Flächen sind pflegeleichter, spaltraue oder 
handwerklich bearbeitete Flächen wirken natürlich, sind aber anfäl-
liger für organische Verfärbungen und Bewuchs durch Mose. Die Art 
der Oberflächenbearbeitung beeinflusst daher, ob und wie sich das 
Grabzeichen über die Jahre wandelt. 

Das Leben kennt Wachsen, aber auch Vergehen. 
Freude und Trauer sind untrennbar miteinander 
verbunden.
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IMPRESSIONEN
Die folgenden Seiten zeigen
Impressionen von der Bundes -
gartenschau 2019 in Heilbronn. 
Als Gemeinscha� s projekt der 
BUGA, des Bundesverbandes 
Deutscher Steinmetze und 
des Bundes deutscher 
Fried hofsgärtner wurde eine 
eindrucksvolle Ausstel lung 
für persönlich gestaltete 
Grabstätten errichtet. 
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Kurt Speer GmbH & Co KG
Hinterer Glockenberg 20
96450 Coburg 
Tel.: 09561 29718 
www.steinmetz-speer.de
 
BEPFLANZUNG 
Blumenpavillon Neis ❱ 54290 Trier 
www.blumenpavillonneis.de

DAS OFFENE Maßwerk steht für den Be­
zug zu kunstgeschichtlich bedeutenden 
Traditionen der Steinmetzkunst und 
gleichzeitig für die Wandlung der histo­
rischen Formensprache in einen zeitge­
mäßen Stil. Das Isolieren und Aufbrechen 
der ursprünglich streng geometrischen 
Steinprofile aus der Gotik öffnet Mög­
lichkeiten der Erneuerung. Inschrift mit  
Zitat von Vincent van Gogh: „Wandlung 
ist notwendig wie die Erneuerung der 
Blätter im Frühling.“ 

MATERIAL: Warthauer Sandstein, hand-
werklich bearbeitet, teilweise geschliffen 

GRABART: Einzelgrab ❱ Höhe 160 cm

Die Grabzeichen auf den 
folgenden Seiten geben 
einen breiten Überblick 
über die Gestaltungsviel-
falt für Erdbestattungen, 
Urnengräber und Gemein-
schaftsanlagen. So viel-
seitig wie der Werkstoff 
Naturstein selbst sind  
auch die Formensprache 
und die Kombinations-
möglichkeiten mit Holz, 
Glas und Metall.

 
GRAB
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT 
Steinbildhauermeister Uwe Spiekermann
Hanseatenstr. 44 
30853 Langenhagen 
Tel.: 0511 86679700 
www.kh-spiekermann.de

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19 
73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Thomas Schlimgen ❱ 51147 Köln 

BILDSTOCK „Memento mori“ für ein 
Doppelgrab oder eine Gemeinschafts­
grabanlage. Schaft aus Wachenzeller 
Dolomit mit patinierter Bronzeroh­
tafel. Totenschädel aus Bronze, frei nach 
der „Schlafenden Muse“ von Brancusi.  
Inschrift nach Voltaire: „Die Menschen 
sind die einzigen Lebewesen, die wissen, 
dass sie sterben“, auf dem Schaft vorne 
vertieft in Stein ausgearbeitet, auf der 
linken Seite im Wasserschneidverfahren 
ausgeschnitten.

MATERIAL:  Wachenzeller Dolomit, gesägt 
und matt geschliffen 

GRABART: Doppelgrab oder  
Gemeinschafts anlage
Höhe 180 cm ❱ Breite 25 cm ❱ Tiefe 32 cm

Krämer Stein Formen 
Erlauer Hauptstr. 46 
98553 Schleusingen, OT Erlau 
Tel.: 036841 48104 
www.steinmetz-kraemer.de

BEPFLANZUNG
Blumenhaus Gisela Wihl ❱ 95326 Kulmbach
www.buettner-blumen.de

GESTALTUNG nach einer wahren Ge­
schichte: Leo war ein geradliniger junger 
Mann, er liebte Design und klare Linien. 
Er liebte seine Heimat Weimar und war 
oft mit Freunden in der Sonne unter­
wegs. Seine warmherzige Art ergänzte 
seinen modernen Lebensstil. Der warme 
Thüringer Travertin steht im Kontrast 
zum weißen Laaser Marmor, getrennt 
durch eine gerade Linie aus Metall. Der 
Name bleibt auf dem „sonnigen Gestein“. 
Die klaren Linien führen den Blick bis zu 
einem Knick, einem Abzweig.
 
MATERIAL: Material: Thüringer Travertin 
scharriert, Laaser Marmor matt geschliffen

GRABART: Urnengrab
Höhe 90 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 40 cm
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Steinmetzbetrieb Ulrich Magera
Weidenstraße 8 
59229 Ahlen 
Tel.: 02382 61990 
www.steinmetzbetrieb-magera.de

BEPFLANZUNG 
Genossenschaft Württ. Friedhofsgärtner 
70806 Kornwestheim
www.wfg-eg.de

STELE aus Sandstein mit beweglichen und 
abschließbaren Schubladen und Schlös­
sern aus Edelstahl. Inspiriert von dem in 
der Psychologie bekannten Kinderbuch 
„Der Seelenvogel“ von Michal Snunit: „In 
der Seele, in ihrer Mitte, steht ein Vogel 
auf einem Bein. Der Seelenvogel. Und er 
fühlt alles, was wir fühlen. Der Seelenvo­
gel hat viele Schubladen, für jedes Gefühl 
eine.“ Hinterbliebene können persönliche 
Dinge des Verstorbenen, Geheimnisse 
oder andere wertvolle und ganz individu­
elle Schätze hineinlegen und sicher ver­
wahren.

MATERIAL: Schwarzachtobler Sandstein, 
fein geriffelt

GRABART: Doppelgrab
Höhe 125 cm ❱ Tiefe 18 cm

Krämer Stein Formen 
Erlauer Hauptstr. 46 
98553 Schleusingen, OT Erlau 
Tel.: 036841 48104 
www.steinmetz-kraemer.de

BEPFLANZUNG
Melanie Vößing-Setzer/Günther Schmid
42489 Wülfrath

Uwe Schemberg 
Garten- und Landschaftsbau 
58791 Werdohl
www.schemberg-garten.de

GESTALTUNG nach einer wahren Ge­
schichte: Laura war ein wundervolles 
Mädchen, ihre Lieblingsfarbe war rosa 
und sie war eine zierliche Person. Ihre 
Mutter begleitete sie während des Ster­
bens und in dieser Zeit waren die Ge­
schichten, die sie zusammen lasen, alles 
was sie erfreute. Bis zum Schluss konnte 
ihre Mutter keinen Abschiedsbrief for­
mulieren, denn für sie gibt es keinen Ab­
schied und ihre Liebe wird nie enden. 
Der rosafarbene Marmor schmiegt sich 
weich in die Höhe. Ein weißes, leicht ge­
welltes Papier aus weißem Marmor löst 
sich nicht vom Stein.

MATERIAL: Marmor Rosa Portogallo und 
Laaser Marmor, matt geschliffen

GRABART: Urnengrab
Höhe 90 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 30 cm
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Steinmetz Brenner GmbH 
Gabelsbergerstr. 1 
86199 Augsburg 
Tel.: 0821 93710 
www.steinmetz-brenner.de

BEPFLANZUNG
Blumenscheuer Günther GbR
70567 Stuttgart
www.blumenscheuer.de

GEMEINSCHAFTSPROJEKT 
Steinwerk Anja Schweizer Metzingen
Auchtertstraße 50 ❱ 72555 Metzingen 
Tel.: 07123 4802 
www.steinwerk-schweizer.de 

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19 ❱ 73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Reinwald ❱ 74074 Heilbronn
www.reinwald-gaertnerei.de

GRABGESTALTUNG mit den vier Ele­
menten Erde, Wasser, Luft und Feuer. 
Die Grabanlage ist begehbar und bildet 
einen Aufenthaltsraum, der die Hinter­
bliebenen einlädt, dem Jahresrhythmus 
entsprechende Rituale an der Grabstätte 
zu vollziehen. Für das Element Erde ste­
hen eine Schale für Aussaaten sowie eine 
Pflanzfläche bereit. Für das Element Was­
ser wird eine Wasserschale in das Läu­
ferelement eingelassen. Für das Element 
Feuer ist eine Kerzennische ins Grabzei­
chen eingearbeitet. Für das Element Luft 
steht eine Räucherschale bereit, in der – 
eventuell am Grab angepflanzte – Kräuter 
geräuchert werden können. 

MATERIAL: Jura Kalkstein, fein vom Hieb, 
gebeilt, gebürstet

GRABART: Einzelgrab, Grabzeichen
Höhe 120 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 20 cm

DAS GRABMAL stellt eine Paarbildung 
dar. Zwischen den beiden Steinen be­
findet sich ein Stahlband. Das Stahlband 
steht für das, was durch die Ehe entsteht. 
Die drei Kanten im oberen Teil der Platte 
symbolisieren die drei Kinder, die aus der 
Ehe hervorgingen, was auch Auswirkun­
gen auf das Leben der Eltern hatte. 
Inschrift mit Liedtext von Bruce Springs­
teen: We said we’d walk together, baby, 
come what may … I’ll wait for you, 
should I fall behind, wait for me.

MATERIAL: Anröchter Dolomit mit  
Stahlband, von unten grob bis oben 
fein dynamisch gearbeitet.

GRABART: Einzelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 24 cm
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Steinbildhauer Till Failmezger 
Ruhbronnweg 2 
74385 Pleidelsheim 
Tel.: 07144 23878 
www.failmezger.de

BEPFLANZUNG 
Exner-Bohnert GbR ❱ 70378 Stuttgart
www.exner-bohnert.de

Barth Natursteine GbR 
Hauptstraße 3 
55618 Simmertal 
Tel.: 06754 307 
www.barth-natursteine.de

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Wolfgang Becker 
56598 Rheinbrohl

Kurpan Zimmer GmbH & Co KG 
50969 Köln
www.kurpanzimmer.de

DIE SCHLANKE, handwerklich bearbeitete 
Stele mit den Lichtöffnungen in alle Rich­
tungen ist von unten herauf grob gespitzt, 
im Verlauf nach oben feiner werdend, ge­
stockt und angeschliffen. Die Öffnungen 
sind mit einer Kettensäge gearbeitet. Die 
Spuren der Säge bilden einen Strahlen­
kranz. Durch die Öffnungen zu allen Sei­
ten fällt viel Licht. 
Der Strahlenkranz kann vom schmalen 
Sternenlicht bis zur vollen Sonne geformt 
werden. 

MATERIAL: Kalkstein Lavignes, grob 
gespitzt, gestockt und angeschliffen 

GRABART: Urnenlgrab
Höhe 130 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 35 cm

DAS DENKMAL stellt durch die Untertei­
lung mit Cortenstahl dar, wie der Verstor­
bene plötzlich aus dem Leben gerissen 
wurde. Das rostende Stahlband zeigt die 
Vergänglichkeit des menschlichen Lebens 
und zerschneidet die Stele so abrupt wie 
der Tod das Leben. Die eckigen Formen 
und harten Übergänge repräsentieren, 
wie die Hinterbliebenen empfinden und 
wirken sehr kräftig und tiefgreifend. Das 
gesamte Grabmal fasst die dramatische 
Wendung im Leben des Verstorbenen auf 
und strahlt als Platz der Trauer immer 
wieder die Verbundenheit zwischen ihm 
und den Angehörigen aus. 

MATERIAL: Oberbacher Sandstein,  
handwerklich bearbeitet, überschliffen

GRABART: Doppelgrab
Höhe 180 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 15 cm
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treulieb Steinmanufaktur 
Friedhofstr. 33-35 
70191 Stuttgart 
Tel.: 0711 2576261 
www.treulieb-steinmanufaktur.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Vogt ❱ 73312 Geislingen
Gärtnerei Graf ❱ 72290 Loßburg
www.gaertnerei-graf.de

THEMA ist der plötzliche unerwartete 
Tod eines geliebten Menschen. Der Ver­
storbene ist auch nach längerer Zeit im­
mer noch für den Partner anwesend. Er 
sitzt immer noch mit in der gemeinsamen 
Wohnung, man versucht mit ihm zu re­
den. Seine Kleider sind noch im Schrank, 
persönliche Gegenstände sind noch sicht­ 
und greifbar, sein Geruch schwebt noch 
im Raum. Er antwortet aber nicht mehr, 
er ist fortgegangen, an einem anderen 
Ort. Das ist die Zeit der Trauer, in welcher 
der Abschied von dem Ort des gemein­
samen Lebens vollzogen werden muss. 
Anderseits gibt es den Bestattungsort als 
neuen Verweilort des Verstorbenen, der 
angenommen werden muss. Dieser neue 
Ort, die Grabstätte, soll helfen, das Un­
erwartete zu verstehen. 

MATERIAL: Jura Kalkstein, fein vom Hieb

GRABART: Doppelgrab
Höhe 130 cm ❱ Breite 60 cm

GRABZEICHEN aus schwarzem Granit 
mit eckigem, transparentem Kristallstab. 
Das Dreieck als Grundfläche der Doppel­
stele steht für die Lebensphasen Geburt,  
Reife und Tod. An der zartesten Stelle hält  
es einen Kristallstab als Zeichen der  
Reinheit. 

MATERIAL: schwarzer Granit, handwerklich 
bearbeitet, von unten grob nach oben
fein geschliffen

GRABART: Einzelgrab
Höhe 130 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 20 cm

Steinbildhauerei Dagmar Kessler 
Hauptstraße 19 
58332 Schwelm 
Tel.: 02336 7325 

BEPFLANZUNG
Blumen-Maessen ❱ 55411 Bingen am Rhein
www.blumen-maessen.de
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Steinmetzbetrieb Ulrich Magera 
Weidenstraße 8
59229 Ahlen 
Tel.: 02382 61990 
www.steinmetzbetrieb-magera.de

BEPFLANZUNG 
Friedhofsgärtnerei Backes ❱ 52156 Monschau

EIN AUS dem Elternhaus entnommener 
Eichenbalken bildet die Basis für das 
Grabzeichen. Er steht für die traditionelle 
Fachwerkbauweise im Münsterland und 
zeigt die Festigkeit und den Zusammen­
halt über Generationen. Das darauf ste­
hende Haus aus Bronze symbolisiert das 
Elternhaus, die Vergoldung der Innensei­
ten die guten, positiven und beständigen 
Erinnerungen, die damit verbunden sind 
und auch bleiben. Ein Schriftstein mit 
den Namen wird im vorderen Teil plat­
ziert.

MATERIAL: Schriftstein Ruhrsandstein,  
geriffelt; Eichenbalken mit Bronzehaus

GRABART: Einzellgrab
Höhe Grabzeichen 160 cm

„DU HAST Dich immer so über die Blüten 
gefreut“: Ein in das Grabzeichen eingelas­
senes Pflanztrögchen aus Bronze ermög­
licht es Hinterbliebenen, im Wechsel der 
Jahreszeiten Pflanzen an die Grabstätte 
zu bringen, die in der persönlichen Be­
ziehung eine besondere Rolle gespielt 
haben. So kann ein verbindendes Ritual 
entstehen, das im Umgang mit der Trauer 
hilft und gleichzeitig das eigene Dasein in 
den Lauf der Jahreszeiten und der Natur
eingliedert.

MATERIAL: Samer Porphyr, fein vom Hieb, 
gebeilt und angeschliffen

GRABART: Urnengrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 16 cm

GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinwerk Anja Schweizer Metzingen
Auchtertstraße 50
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 4802 
www.steinwerk-schweizer.de

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19
73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Widmann ❱ 74080 Heilbronn
www.gaertnerei-widmann.de
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinbildhauermeister Uwe Spiekermann
Hanseatenstr. 44
30853 Langenhagen 
Tel.: 0511 86679700 
www.kh-spiekermann.de

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19
73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG 
Blumen Momma ❱ 52249 Eschweiler 
www.blumen-momma.de

STELE mit Bronzeverdachung und Haus­
schrein. Die Öffnung und die Verdachung 
sind leicht windschief ausgeführt, fallen 
leicht nach hinten und reduzieren sich 
im Öffnungsmaß. Die Verdachung ist mit 
einer Schattenfuge montiert. 

MATERIAL: Hintertiessen-Granit, horizontal 
gefräst, frei vom Hieb überarbeitet und matt 
geschliffen

GRABART: Einzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 18 cm

„EIN TEIL von Dir“: Die aufsteigende 
S­Form zeigt den Lebensweg des Ver­
storbenen und beschreibt durch ihren 
Schwung die erlebten Höhen und Tiefen. 
Im unteren Bereich der Stele ist der Stein 
fein bearbeitet und nach oben hin immer 
grober. Dadurch setzt die Bemoosung 
des Sandsteins unterschiedlich schnell 
ein, was so gewollt ist und die Variabili­
tät der Lebenszeit und Person noch mehr 
zum Ausdruck bringt. Auch die Vergäng­
lichkeit wird dadurch thematisiert und 
deutlich in den Vordergrund gehoben. 
Vor allem die positiven Eigenschaften 
bleiben den Angehörigen in Erinnerung. 
Diese positiven Dinge sind so perfekt wie 
die Bearbeitung der abgebrochenen Ecke, 
denn diese ist gleichmäßig und nahezu 
ohne Spuren bearbeitet. 

MATERIAL: Ruhrsandstein, handwerklich 
ausgearbeitet, von grober Bruchkante zu 
fein geschliffener Fläche übergehend

GRABART: Doppelgrab ❱ Höhe 130 cm 
Breite 50–30 cm ❱ Tiefe 80 cm

Barth Naturstein GbR 
Hauptstraße 3
55618 Simmertal 
Tel.:  06754 307 
www.barth-natursteine.de

BEPFLANZUNG
Fachschule für Gartenbau Essen 
45149 Essen 
www.bzg-essen.de
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Steinmetz- und Bildhauerwerkstatt 
Wolfgang Jakob 
Am Waldfriedhof 3 
79194 Gundelfingen 
Tel.:  0761 581750 
www.jakobstein.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Hartenbauer ❱ 71106 Magstadt
www.hartenbauer.de

GRABZEICHEN für ein Doppelgrab: Der 
Sockelstein erhält eine Schriftgestaltung, 
die Namen und Daten der Verstorbenen 
werden auf den Hängesteinen angebracht.

MATERIAL: Comblancien-Kalkstein, Sockel-
stein frei vom Hieb und angeschliffen, 
linsenförmige Steine geschliffen

GRABART: Doppelgrab
Gesamthöhe 180 cm  
hängende Steine: Ø = 50 cm ❱ Höhe 12 cm 
und Ø = 60 cm ❱ Höhe 14 cm 

DIE STELE mit quadratischem Grundriss 
zeigt im oberen Bereich ein Kreuz, das 
aus insgesamt 25 kleinen, quadratischen, 
vertieft eingearbeiteten Feldern besteht. 
Die Felder sind in fünf waagerechten und 
senkrechten Reihen angeordnet. Die Mit­
telachsen der Felder sind vergoldet, die 
restlichen Felder blau ausgelegt. Durch 
die unterschiedliche Farbgebung entsteht 
ein Kreuzsymbol.

MATERIAL: Roter Dietenhaner Mainsand-
stein, gespitzt, gebeilt und angeschliffen

GRABART: Urnengrab
Höhe 80 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 30 cm

Steinmetzmeister Detlef Kleineidam 
Mühlenweg 1 
68549 Ilvesheim 
Tel.: 0621 4949828 
www.kleineidam-steinmetz.de

BEPFLANZUNG
Blumen Ellinger ❱ 70327 Stuttgart
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Dietz Grabmale und Natursteinwerk GmbH 
Rappenauer Straße 40–44 
74912 Kirchardt 
Tel.: 07266 91400 
www.dietz-grabmale.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Thomas Schlimgen ❱ 51147 Köln 

EINE MASSIVE Scheibe aus Sandstein ist 
mit dem runden Sockel über drei Edel­
stahl­Abstandshalter verbunden. Die In­
schrift „Herr, in deine Hände sei Anfang 
und Ende, sei alles gelegt“ ist entlang der 
Seitenfläche platziert. 

MATERIAL: gelber Heilbronner Sandstein, 
handwerklich bearbeitet

GRABART: Urnengrab
Höhe 40 cm ❱ Ø = 40 cm

„LEBENSABSCHNITT“: In der Vorderflä­
che der Stele sind sichtbare Sägeschnit­
te, die in ihrer Dreidimensionalität die 
Höhen und Tiefen des Lebens wieder­
spiegeln. Der untere Teil aus hellem Kalk­
stein symbolisiert die Zeit des Lebens. 
Der dunklere, obere Bereich steht mit 
den auslaufenden Sägeschnitten für einen 
neuen Abschnitt nach dem Tod und dem 
Entfliehen der Seele aus dem verstorbe­
nen Körper.

MATERIAL: Kalkstein „Belgisch Granit“/ 
Jura Kalkstein gelb, handwerklich  
bearbeitet, freier Hieb, überschliffen

GRABART: Einzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 30 cm ❱ 
Tiefe 25 cm

Barth Natursteine GbR 
Hauptstraße 3 
55618 Simmertal 
Tel.: 06754 307 
www.barth-natursteine.de 

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Haag ❱ 70597 Stuttgart
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Steinmetzmeister Detlef Kleineidam 
Mühlenweg 1 
68549 Ilvesheim 
Tel.: 0621 4949828 
www.kleineidam-steinmetz.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Arnholz-Prüße ❱ 32584 Löhne

EINE SICH nach oben verjüngende Stele 
symbolisiert die Verbindung von männ­
licher und weiblicher Form. Zugleich 
dient sie als Schriftträger und Aufhän­
gung für ein Windspiel. Die Inschrift ist 
vertieft genutet und farblich getönt auf 
der Vorderseite der Stele vorgesehen. Die 
handwerklichen Bearbeitungsspuren des 
hellen Kalksteines werden ebenfalls nach 
oben feiner.

MATERIAL:  Jurakalkstein, gespitzt,  
gestockt, angeschliffen

GRABART: Doppelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 45 cm ❱ Tiefe 45 cm

VERSINNBILDLICHT ist die Zeitgeschich­
te der Menschheit: Durch verschiedene 
Materialschichten, die jeweils eine Epo­
che der Menschheitsgeschichte darstel­
len – Naturstein, Bronze, Eisen, Edelstahl 
und Glas – arbeitet sich der Text „Wo wir 
unsere Wurzeln finden, liegt das Reich 
der Zukunft“ mit jeweils einem Wort auf 
jeder Ebene von der Jetzt­Zeit zurück in 
die Urzeit und von dort wieder in das 
Jetzt. Nur unter einem bestimmten Be­
trachtungswinkel kann man den gesam­
ten Text erfassen.

MATERIAL: Südtiroler Porphyr (Natur-
kruste), Bronze, Eisen, Edelstahl, Glas

GRABART: Einzelgrab
Höhe 135 cm ❱ Breite 50 cm ❱ Tiefe 35 cm

Steinwerk Anja Schweizer Metzingen
Auchtertstraße 50
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 4802 
www.steinwerk-schweizer.de 

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Fischer
82223 Eichenau
www.friedhofsgaertnerei-fischer.de
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Steinmetz- und Steinbildhauerbetrieb 
Ulrich Staudinger
Hauptstraße 140 
73312 Geislingen an der Steige
Tel.: 07331 61564 
www.staudinger-stein.de

BEPFLANZUNG 
Melanie Vößing-Setzer/Günther Schmid 
42489 Wülfrath

Uwe Schemberg Garten- und  
Land schaftsbau ❱ 58791 Werdohl
www.schemberg-garten.de

GRABMAL  aus drei bogenförmigen  
Elementen. Inschrift nach Heraklit auf 
den geschliffenen Stirnseiten.

MATERIAL: Vanga-Granit, fein gestockt und 
angeschliffen

GRABART: Doppelgrab
hinterer Bogen: Höhe 140 cm ❱ Breite 40 cm 
Mittelteil: Höhe 120 cm ❱ Breite 50 cm 
Vorderteil: Höhe 95 cm ❱ Breite 30 cm

EIN ABGEWINKELTER Rahmen aus Edel­
stahl umschließt einen Kern aus Granit. 
Der Stein mit seinen rauen Flächen ist ein 
kraftvolles Zeichen des Lebens, der Frei­
raum darüber steht zugleich für den Ver­
lust des geliebten Menschen.

MATERIAL: Schwarzwälder Granit  
„Raumünzacher“, Flächen bruchrau und 
gespitzt

GRABART: Urnengrab
Höhe 110 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 25 cm

Haarer + Schwämmle GbR 
Warmbronner Straße 1 
71106 Magstadt 
Tel.: 07159 41415 
www.haarer-schwaemmle.de

BEPFLANZUNG
Blumen-Maessen ❱ 55411 Bingen am Rhein
www.blumen-maessen.de
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Dietz Grabmale und Natursteinwerk GmbH 
Rappenauer Straße 40-44 
74912 Kirchardt 
Tel.: 07266 91400 
www.dietz-grabmale.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Wolfgang Becker  
56598 Rheinbrohl

GRABZEICHEN mit stilisiertem Schach­
brett und Schachfigur.

MATERIAL: Portugiesischer Granit,  
fein geschliffen; Figur aus „Schwarz- 
Schwedisch“, poliert 

GRABART: Urnengrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 18 cm

GRABZEICHEN für einen Musiklehrer 
mit stilisiertem Metronom. Das Pendel 
aus Bronze ist zur Ruhe gekommen. Die 
handwerkliche Bearbeitung lässt die un­
terschiedlichen Taktarten erkennen, von 
unten schneller und dynamischer nach 
oben hin ruhiger.
Inschrift auf der rechten Seite nach John 
Miles: “Music was my first love and it will 
be my last” 

MATERIAL: Mendinger Basaltlava, hand-
werklich bearbeitet, Bronze

GRABART: Einzelgrab
Höhe 130 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 25 cm

Stadelwieser GbR Werkstatt für Stein 
Obelterstraße 1 
76646 Bruchsal-Heidelsheim 
Tel.: 07251 5294 
www.stadelwieser.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Strecker ❱ 74372 Sersheim 
www.blumen-strecker.de
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinbildhauer Till Failmezger 
Ruhbronnweg 2 
74385 Pleidelsheim 
Tel.: 07144 23878 
www.failmezger.de

Roland Koch
Kunstschmied
www.grabkunst-koch.de

BEPFLANZUNG 
Friedhofsgärtnerei Gebhard 
75031 Eppingen-Riden 
www.blumenwerkstatt-gebhard.de

DER HANDGESCHMIEDETE Fährmann 
aus Bronze fährt durch die Wellen auf der 
Steinoberfläche. Er ist die Verbindung 
vom Leben zum Jenseits. Die Bohrlöcher 
sind Bearbeitungsspuren aus dem Stein­
bruch und wurden in die Gestaltung ein­
bezogen.

MATERIAL: türkischer Travertin, fein  
gebürstet, Bronze geschmiedet

GRABART: Urnengrab
Gesamthöhe 160 cm ❱ Steinhöhe 100 cm 
Breite 45 cm ❱ Tiefe 20 cm

GRABMAL für eine Bäuerin. Die 24 cm 
hohen Steinkuben symbolisieren die 
Attribute Wiese, Kuh­ und Ziegenfell. 
Jeder Würfel lässt sich auf Kugellagern 
individuell drehen. Dadurch verändert 
das Grabzeichen bei jeder Rotation der 
einzelnen Ebenen sein Aussehen. Die 
Tierfelle sind hinter Glas in den Stein 
eingelassen. Ein Hocker aus Naturstein 
mit massiver Eichenholzauflage lädt zum 
Ausruhen ein. 

MATERIAL: Jurakalkstein, Auerkalk, 
Wachenzeller Dolomit, Muschelkalk, 
Oberflächen handwerklich bearbeitet und 
überschliffen

GRABART: Einzelgrab
Höhe 103 cm ❱ Breite 20 cm ❱ Tiefe 20 cm

GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinmetzwerkstatt Elke Bader 
Allgäustraße 67 
88138 Niederstaufen 
Tel.: 08388 375 
www.steinmetzwerkstatt-bader.de

Silvia Jung-Wiesenmayer
88145 Opfenbach
Tel.: 0152 28762790

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Henry Claussen und Sohn 
28755 Bremen
www.gaertnerei-claussen.de
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treulieb Steinmanufaktur 
Friedhofstr. 33–35 
70191 Stuttgart 
Tel.: 0711 2576261 
www.treulieb-steinmanufaktur.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Widmann ❱ 74080 Heilbronn
www.gaertnerei-widmann.de

GRABZEICHEN für eine junge Frau, in­
spiriert vom Gedicht Mondnacht von 
Joseph Freiherr von Eichendorff: „Und 
meine Seele spannte weit ihre Flügel aus; 
flog durch die stillen Lande, als flöge sie 
nach Haus.“ Für viele Menschen ver­
körpert der Vogelflug die Sehnsucht und 
den Wunsch, sich von der Erdschwere zu 
lösen und in geistige Sphären zu schwe­
ben. Die leichte und schwebende Schrift 
– stellvertretend für die Seele der jungen 
Frau – befindet sich ganz oben auf dem 
Grabmal und damit noch höher als die in 
der Luft schwebenden Vögel aus patinier­
ter Bronze. Die feine Bearbeitung im obe­
ren Bereich des Steines steht im Kontrast 
zur Kruste im unteren Bereich und stellt 
den Unterschied zwischen dem irdischen 
und dem himmlischen Leben dar. 

MATERIAL: Jurakalkstein, Kruste nach oben 
angeschliffen, fein vom Hieb

GRABART: Doppelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 25 cm ❱ Tiefe 20 cm

EIN BRONZEBAND legt sich über den 
Stein – über die ganze Rückseite ge­
spannt, bietet es auf der Vorderseite des 
Steins verschiedenen Ritualen Raum: Zur 
Ablage von Gegenständen, zur Entzün­
dung einer Kerze und als Fläche für einen 
persönlichen Text. 

MATERIAL: Südtiroler Porphyr, vorne und 
hinten Naturkruste, seitlich fein vom Hieb

GRABART: Einzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 16 cm

GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinwerk Anja Schweizer Metzingen
Auchtertstraße 50
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 4802 
www.steinwerk-schweizer.de

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19
73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Backes 
52156 Monschau
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Steinmetz Herbert Baldauf 
Färberstraße 12 
87509 Immenstadt 
Tel.: 08323 8651 
www.steinmetz-baldauf.de

BEPFLANZUNG 
Friedhofsgärtnerei Backes ❱ 52156 Monschau

„DIE REISE“: Auf einem Sockel aus  
römischem Travertin erhebt sich ein blau 
schimmerndes Meer, das aus Polyurethan 
gegossen ist. Auf der Wasseroberfläche 
schwimmt ein Boot aus Bronzeguss.

MATERIAL: römischer Travertin, geriffelt 
und gebürstet

GRABART: Urnengrab
Höhe 100 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 30 cm

„HÜLLE UND KERN“: Ein dunkler Find­
ling aus Diabas wird schalenförmig  
aufgefächert. Die naturbelassene Außen­
form des Findlings steht im Kontrast zur 
handwerklich gestalteten und fein ge­
schliffenen, perfekten Innenform.

MATERIAL: Diabas, Oberfläche außen  
naturbelassen, innen handwerklich  
bearbeitet, fein geschliffen

GRABART: Doppelgrab
Durchmesser ca. 70 cm

Bildhauerei Geißelhardt 
Am Waldfriedhof 3 
71229 Leonberg 
Tel.: 07152 41352 
www.geisselhardt.de

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Diekmeyer ❱ 28219 Bremen
www.gaertnerei-diekmeyer.de 

Blumen Starker ❱ 28219 Bremen 
www.friedhofsgaertnerei-starker.de



4948

Die Steinwerkstatt Stefan Machmer
Breslauer Straße 2
71254 Ditzingen
Tel.: 07156 8961  
www.diesteinwerkstatt.de 

BEPFLANZUNG 
Gartenbau Hugenschmidt 
79415 Bad Bellingen
www.hugenschmidt-gartenbau.de 

Manuel Sauter ❱ 75177 Pforzheim 

VIER EINZELNE Stelen symbolisieren eine 
Familie – aus mehreren Mitgliedern oder 
mehreren Generationen. Die Stelen stam­
men aus einem durch Spaltkeile getrenn­
ten Rohblock aus Heilbronner Sandstein. 
Dazwischen sind Platten aus Cortenstahl 
so platziert, dass sie in der Draufsicht ein 
Kreuz ergeben. Durch das schräge Ab­
schneiden der oberen Kanten neigt sich 
die Ebene der Stahl­Schnittflächen nach 
vorne und ergibt ebenfalls ein Kreuz. Das 
christliche Symbol ist erkennbar, steht 
aber nicht im Fokus des Grabzeichens. 
Somit kann das erst auf den zweiten Blick 
erkennbare Kreuz als Sinnbild des heute 
gelebten christlichen Glaubens verstan­
den werden: Dieser ist da, steht nicht 
im Vordergrund und wird nicht offensiv 
nach außen kundgetan. 

MATERIAL: Heilbronner Sandstein,  
handwerklich fein vom Hieb

GRABART: Urnengrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 45 cm ❱ Tiefe 45 cm

GRABZEICHEN „Tod der Geliebten“ für 
ein Ehepaar: Die verschlungenen Ehe­
ringe dienen als  Bindeglied der Namens­
züge und symbolisieren die Verbunden­
heit der Ehepartner über den Tod hinaus. 
Die Höhe und Breite des Steines stehen in 
einem ausgewogenen Verhältnis zueinan­
der und lassen das Denkmal sehr schlicht 
und elegant wirken. Der Schriftblock mit 
dem Zitat von Rainer Maria Rilke ist ex­
akt im Verhältnis des goldenen Schnitts 
zur Gesamthöhe des Denkmals gestaltet. 
Das Zitat bezeichnet den Mittelpunkt der 
Stele und steht durch die Anordnung der 
Schrift und die Schriftgröße im Vorder­
grund. Die graphische Linie verleiht der 
Vorderfläche eine besondere Note und 
betont das Zitat zusätzlich.

MATERIAL: Jura Kalkstein, grob bis feiner 
werdende Bearbeitung, angeschliffen

GRABART: Doppelgrab
Höhe 168 cm ❱ Breite 42 cm ❱ Tiefe 20 cm

Steinmetz Jüng
Frankstraße 24
58135 Hagen
Tel.: 02331 41187
www.steinmetz-jueng.de 

BEPFLANZUNG
Gartenbau Hugenschmidt
79415 Bad Bellingen
www.hugenschmidt-gartenbau.de

Manuel Sauter ❱ 75177 Pforzheim
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Die Steinwerkstatt Stefan Machmer
Breslauer Straße 2
71254 Ditzingen
Tel.: 07156 8961 
www.diesteinwerkstatt.de 

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Hellekamps,
41747 Viersen 
www.hellekamps.de 

DREI KINDER haben ihre Mutter viel zu 
früh verloren. In einem Alter, in dem sie 
Vater und Mutter dringend gebraucht 
hätten. Der Verlust ist einschneidend 
tief und schmerzhaft. Aber die drei wol­
len die Mutter nicht vergessen. Jede der 
drei Glasscheiben steht für eines der Kin­
der; die unterschiedlichen Höhen stellen 
die Altersunterschiede dar. Die hinterste 
Glasscheibe trägt den Namen der Mutter 
und deren Daten. Durch die zusammen­
gestellten Scheiben kann man mehr oder 
weniger gut hindurchschauen, auch ab­
hängig davon, ob man durch eine, zwei 
oder drei Glasscheiben blickt. Dies erklärt 
die Sichtweise der Kinder, die, verschie­
denen Alters, auch unterschiedlich klare 
Erinnerungen an die Mutter haben. 

MATERIAL: Cannstatter Travertin, satiniert

GRABART: Doppelgrab
Höhe 100 cm ❱ Breite 80 cm ❱ Tiefe 22 cm

JULIA, leichtfüßig und vor Lebensfreude 
sprühend, umgeben von Symbolen des 
Sommers, soll genauso in Erinnerung 
bleiben. Das blühende Leben, einst Dreh­
punkt der eigenen, intimen Welt, ist jäh 
zu Ende gegangen. Ein junger Mensch, 
noch nicht zur Gänze geformt, löst sich 
aus der Umarmung des Lebens. Das Ge­
denken an den Glanz der Jugend bildet 
die goldene Mitte, im Hintergrund ent­
steht ein tiefer Einschnitt, welcher jedoch 
auch Licht zulässt. So entsteht nicht nur 
ein Ort der Trauer – keine exklusive Ge­
denkstätte des Todes – sondern vor allem 
auch ein Raum für das Leben. Die Sym­
bolik der floralen Ornamente, Muscheln 
und Korallen, spiegelt sich in den Fossi­
lien des ausgewählten Natursteins wieder. 

MATERIAL: Anröchter „Klievergrün“, hand-
werklich bearbeitet von grob zu fein

GRABART: Einzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 45 cm ❱ Tiefe 18 cm

treulieb Steinmanufaktur 
Friedhofstr. 33-35 
70191 Stuttgart 
Tel.: 0711 2576261 
www.treulieb-steinmanufaktur.de

BEPFLANZUNG
Blumen-Maessen ❱ 55411 Bingen am Rhein
www.blumen-maessen.de



5352

STEINWERK
Anne Schulz
Lanker Str. 5
16359 Biesenthal
Tel.: 03337 451933 
www.grabsteine-steinwerk.de 

BEPFLANZUNG 
Exner-Bohnert GbR ❱ 70378 Stuttgart
www.exner-bohnert.de

DER WUNSCH fast aller Menschen ist es, 
im Alter nicht allein zu sein. Das Motiv 
bezieht sich auf diese Sehnsucht. Ein ge­
altertes Paar läuft gemeinsam eine ge­
wundene Allee entlang, die sich in der 
nächsten Biegung dem Blick des Betrach­
ters entzieht. Die Baumkronen formen 
einen an gotische Kathedralen erinnern­
den Spitzbogen, der die Szene überdacht. 
Durch die perspektivische Darstellung 
des Weges und die in der Ferne kleiner 
werdenden Bäume entsteht eine räumli­
che Illusion, die in das Bild hineinführt, 
den Schauenden mitnimmt und getröstet 
zurücklässt.

MATERIAL: Sächsicher Cottaer Sandstein, 
frei von Hieb, scharriert

GRABART: Doppelgrab
Höhe (inkl. Sockel) 145 cm 
Breite 85 cm ❱ Tiefe 35 cm

DAS GRABZEICHEN lässt die Kraft der 
Bilder wirken, um zu beschreiben, was 
nicht in Worte gefasst werden kann. 
Durch die Gravur realer Fotos und Bilder 
aus dem Leben des verstorbenen Men­
schen wird ein Teil seiner Geschichte 
noch einmal lebendig, fühl­ und erfahr­
bar. Unterschiedlich gearbeitete Bilder­
rahmen unterstreichen die Einzigartigkeit 
der einzelnen Momente, die es so immer 
nur einmal in einem Leben gab. Die ver­
setzte Anordnung der Bilderrahmen 
zeigt, dass ein Menschenleben niemals 
geradlinig verläuft und jeder Lebensweg 
individuell ist.

MATERIAL: Halmstadt, gebürstet;  
Bildmotive auf „Schwedisch Schwarz“,  
Rahmen handwerklich  bearbeitet von 
gespitzt bis poliert

GRABART: Einzelgrab
Höhe 140 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 25 cm

Steinmetzbetrieb Kagerer
André Kagerer
Indira-Gandhi-Str. 109 
13053 Berlin 
Tel.: 030 92049151

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Thomas Schlimgen ❱ 51147 Köln
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FK Natursteine GmbH Franziska Kreipl-Poller
Eichheim 8
84539 Ampfing 
Tel.: 08636 6979666
www.steinmetzmeisterin.com 

BEPFLANZUNG
Blumen Appich ❱ 71696 Möglingen
www.blumen-appich.de

KERNSTÜCK des Grabzeichens ist der 
Spruch „Die senkrechte und die waage­
rechte Linie ist unsichtbar als Kreuz ein­
gezeichnet in die Gestalt des Menschen, 
damit es ihm immer bewusst sei, dass 
einer aus seinem Geschlecht ihn erlöst hat 
am Kreuz von Sünden und Tod. Jesus der 
Christus unser Bruder der ewige Gott.“ 
Die Textanordnung lässt ein Kreuz erken­
nen und betont die im Text beschriebene 
senkrechte und waagerechte Linie.
Die Ansichtsseite ist dreigeteilt: Die 
mittlere Fläche wölbt sich leicht nach 
vorne und die beiden Seitenflächen kon­
kav nach innen. Daraus ergibt sich eine 
schlanke hohe Form, an derem oberen 
Stück das Kreuz erkennbar ist. 

MATERIAL: grauer Sandstein, geriffelt und 
angeschliffen 

GRABART: Doppelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 20 cm

IN DIE VORDERSEITE der quadratischen 
Stele ist ein optisches Glas eingelassen, 
hinten ein Element aus verschiedenen 
Buntglasquadraten. Der Zwischenraum 
ist ausgearbeitet. Die obere Inschrift ist 
vertieft gehauen, die untere vertieft er­
haben. „Zeit wird Raum, was ich bin und 
immer bleibe, geht mit mir in immer­
währendes Dasein“ so die Inschrift, sym­
bolisiert durch die beiden Glaselemente. 
Blickt man durch das vordere Element 
wird ein größeres, buntes Element sicht­
bar. Dieses steht stellvertretend für das 
Ungewisse, was uns nach dem Tode er­
wartet. Der durch das Keilen entstandene 
Riss stellt den Bruch im Leben dar, der 
entsteht, wenn ein geliebter Mensch von 
uns geht. 

MATERIAL: Schwarzachtobler Sandstein, 
geriffelt, oben gekeilt

GRABART: Urnengrab
Höhe 155 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 30 cm

Steinmetzbetrieb Ulrich Magera
Weidenstraße 8 
59229 Ahlen 
Tel.: 02382 61990 
www.steinmetzbetrieb-magera.de

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Timme ❱ 53121 Bonn 
www.blumen-timme.de 
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Fa. Eugen Martin
Inh. Thomas Schreiber
Bernhardstraße 36
75177 Pforzheim 
Tel.: 07231 313258 
www.martin-grabmale.de 

BEPFLANZUNG 
Friedhofsgärtnerei Gebhard
75031 Eppingen-Riden
www.blumenwerkstatt-gebhard.de 

DAS GRABZEICHEN „Auf Händen ge­
tragen“ ist inspiriert durch die Form 
eines Hünengrabes sowie das Tragen 
eines Leichnams oder eines Sarges mit 
gestreckten Armen als Zeichen der Ehr­
erbietung. Jede Stütze aus Cortenstahl hat 
eine individuelle Form. Abhängig von der 
Form und Oberfläche des Findlings ist 
die Inschrift eingraviert oder aufgesetzt.

MATERIAL: Findling und Cortenstahl

GRABART: Doppelgrab
Höhe ca. 80 cm ❱ Breite 150 cm ❱ 
Tiefe 60 cm

GRABZEICHEN aus wetterfestem Corten­
stahl. In drei Aussparungen sind warm 
gefaltete Stahlbänder eingepasst. Die Be­
schriftung wird mit Plaketten aus Edel­
stahl auf der Vorderseite angebracht. 

MATERIAL: Cortenstahl B

GRABART: Einzelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 17 cm ❱ Tiefe 7 cm

Metallgestaltung Gustav Kenngott
Schwibbogengasse 23
74072 Heilbronn 
Tel.: 07131 161727 
www.gustavkenngott.de 

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Strecker ❱ 74372 Sersheim
www.blumen-strecker.de 
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Werkstatt Steinleben Martin Hertfelder
Wasenmühle 23
73660 Urbach
Tel.: 07181 9377860 
www.steinleben.de 

BEPFLANZUNG 
Kurpan Zimmer GmbH & Co KG
50969 Köln
www.kurpanzimmer.de

GRABZEICHEN „Licht und Schatten“: 
Das aus einem Papierfaltenwurf gestal­
tete Grabdenkmal weist einen Übergang 
aus einer statischen Fläche hin zum Wei­
chen, Diffusen auf: Vom irdischen, klaren 
Rahmen hin zu einer anderen Dimen­
sion, symbolisiert durch den bewegten 
Faltenwurf. Der Übergang vom Diesseits 
ins Jenseits ist das zentrale Thema der 
Gestaltung. Die markante Verwerfung 
symbolisiert den Tod und den damit ver­
bundenen Schmerz. Die Zeit der Trauer 
und die damit verbundene Auseinander­
setzung werden in der fortlaufend immer 
ruhiger werdenden Struktur der Ober­
fläche dargestellt.

MATERIAL: Laaser Marmor, handwerklich 
bearbeitet, feiner Hieb und Handschliff 

GRABART: Einzelgrab
Höhe 140 cm ❱ Breite 37 cm ❱ Tiefe 18 cm

„AUS MEHREREN Teilen wird ein neues 
Ganzes“: Stele aus grauem Granit mit Ein­
schub aus rötlich­gelbem Quarzgestein.

MATERIAL: Odenwaldgranit und Oden-
wald-Quarz, handwerklich bearbeitet, 
gestockt und abgerieben

GRABART: Urnengrab
Höhe 115 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 20 cm

Haarer + Schwämmle GbR 
Warmbronner Straße 1 
71106 Magstadt 
Tel.: 07159 41415 
www.haarer-schwaemmle.de

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Torsten Stückert
47506 Neukirchen-Vluyn
www.friedhofsgaertnerei-stueckert.de 
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Steinbildhauer
William McCarthy
Spielberger Straße 14
74353 Sachsenheim

BEPFLANZUNG 
Krisam OHG ❱ 42653 Solingen
www.blumen-krisam.de 

GRABZEICHEN aus schmalen Steinste­
len und einer alten Eichenholzdiele. Die 
Steinoberfläche besitzt vorne eine gerillte 
Struktur, die Seitenflächen sind geschlif­
fen. Der nach vorne auskragende Stein 
dient als Ablage für Steine, Blumen, Ker­
zen oder andere persönlichen Dinge. 

MATERIAL:  Jura Kalkstein/Muschelkalk, 
handwerklich bearbeitet

GRABART: Doppelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 60 cm ❱ Tiefe 30 cm

GRABZEICHEN „Ursprung“: Die Grabstele 
wurde für einen Menschen gestaltet, der 
seine Umgebung immer wieder durch 
Lebensfreude und unbändige Kraft be­
eindruckte. Der Pfraundorfer Dolomit 
steht wie kaum ein anderes Material für 
diese Urkraft. Durch seine Struktur zeigt 
er ursprüngliches Leben. Die Sägebossen, 
welche überbürstet wurden, zeigen den 
Bruch zu den normierten Bahnen der 
Gesellschaft. Das eigene Selbst des Men­
schen ist in dieser Stele als Haupt fest­
gehalten, welches gespitzt und bossiert 
ausgeführt wurde. Es steht somit immer 
über den Zwängen unseres Lebens und 
zeigt den wahren Ursprung.

MATERIAL: Pfraundorfer Dolomit, gesägt, 
bossiert, überbürstet

GRABART: Urnengrab
Höhe 90 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 25 cm

PATTÉ Meisterfachbetrieb –  
Grabmal & Naturstein
Ramón und Dominik Patté GbR
Kleiner Hof 5
39288 Burg 
Tel.: 03921 988412
www.patte-naturstein.de 

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Bell
45665 Recklinghausen
www.friedhofsgaertnerei-bell.de 
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Steinmetzmeisterin Christiane Hellmich
Ziegelstraße 8 
86868 Mittelneufnach 
Tel.: 08262 2384 
www.steinbildhauermeisterin.de

BEPFLANZUNG 
Blumen Ballenberger
60488 Frankfurt am Main
www.ballenberger.de

STELE mit drehbarem Mantra und In­
schrift nach dem Gedicht „es ist was es 
ist sagt die Liebe“ von Erich Fried. Thema 
der Gestaltung ist der Verlust des gelieb­
ten Lebenspartners. Die stetige Wieder­
holung beim Drehen der beschrifteten 
Steintrommel symbolisiert die fortwäh­
rende Erinnerung und die beständige 
Zwiesprache mit dem geliebten Partner. 

MATERIAL: Jura Kalkstein und Diabas, 
Oberflächen handwerklich bearbeitet und 
angeschliffen

GRABART: Doppelgrab ❱ Höhe 180 cm

GRABZEICHEN aus wetterfestem Corten­
stahl. Das Kreuz ist aus dem 30 mm star­
ken Stahlblech schräg brenngeschnitten 
und zusammengefügt. Die Beschriftung 
wird auf einer separaten Tafel angebracht. 

MATERIAL: Cortenstahl B

GRABART: Einzelgrab
Höhe 150 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 15 cm

Metallgestaltung Gustav Kenngott
Schwibbogengasse 23
74072 Heilbronn 
Tel.: 07131 161727 
www.gustavkenngott.de 

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Steger GmbH
97074 Würzburg
www.gaertnerei-steger.de
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Steinmetzmeister Detlef Kleineidam 
Mühlenweg 1 
68549 Ilvesheim 
Tel.: 0621 4949828 
www.kleineidam-steinmetz.de

BEPFLANZUNG 
Gärtnerei Diekmeyer ❱ 28219 Bremen
www.gaertnerei-diekmeyer.de 

Blumen Starker ❱ 28219 Bremen 
www.friedhofsgaertnerei-starker.de

DIE GRUNDFORM des Grabzeichens bil­
det ein Tau­Kreuz und setzt sich aus ei­
nem senkrechten Element als Sockel und 
einem waagerechten Element in Form 
einer Welle aus Bronzeguss zusammen. 
An den Enden sind zwei stilisierte Köp­
fe in Bronzeguss aufgesetzt, die Freude 
und Leid als ewiges Auf und Ab im Leben 
symbolisieren. Die Welle ist so gelagert, 
dass sie sich frei im Wind drehen kann. 
Somit bestimmt der Wind als Naturkraft, 
ob uns der eine oder der andere Kopf nä­
her sind, wie uns das Schicksal als Natur­
kraft Freude oder Leid vorher bestimmt.

MATERIAL: Roter Mainsandstein,  
maschinell aufgearbeitet

GRABART: Urnengrab
Höhe gesamt 125 cm ❱ Breite Bronzewelle 
80 cm ❱ Querschnitt Sockel 20 x 20 cm

EIN GEDENKSTEIN für ein verstorbenes 
Kind ist etwas ganz Besonderes und er­
fordert viel Feingefühl. Das erste Ge­
schenk nach der Geburt sind die Fußab­
drücke des Kindes. Sie berühren unsere 
Welt, insbesondere die Welt der Eltern. 
Die Fußfragmente auf der Vorderseite 
sind erhaben und grob bearbeitet. Die 
angedeuteten Abdrücke auf der Rücksei­
te stehen für die Fröhlichkeit und Leich­
tigkeit des Kindseins, die Fragmente auf 
der Vorderseite für ihre Spuren, die sie 
in uns und um uns herum hinterlassen – 
manchmal nur für eine kurze Zeit.

MATERIAL: Schwarzachtobler Sandstein, 
fein geriffelt

GRABART: Einzelgrab
Höhe 125 cm ❱ Breite 21 cm ❱ Tiefe 18 cm

Steinmetzbetrieb Ulrich Magera
Andreas Magera
Weidenstraße 8 
59229 Ahlen 
Tel.: 02382 61990 
www.steinmetzbetrieb-magera.de

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Seppelfricke
45889 Gelsenkirchen
www.friedhofsgaertnerei-seppelfricke.de 
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Bildhauerei Geißelhardt 
Am Waldfriedhof 3 
71229 Leonberg 
Tel.: 07152 41352 
www.geisselhardt.de

BEPFLANZUNG 
Blumen Schmauk ❱ 73257 Köngen
www.blumenschmauk.de 

DAS GRABZEICHEN symbolisiert Trauer 
und Hoffnung. Drei röhrenförmig ge­
arbeitete Stelen bilden eine Symbiose und 
stehen eng aneinander geschlungen. Aus 
einem Gefäß wachsen Pflanzen als Sym­
bol für das Leben, die anderen beiden 
Röhren bleiben hohl und geben den Blick 
in die Tiefe frei. Das Grabmal wird mit 
dem Spitzeisen bearbeitet und von Hand 
überrieben.

MATERIAL: Diabas und gelber Sandstein, 
handwerklich bearbeitet

GRABART: Einzelgrab
Höhe 130 cm ❱ Breite 42 cm ❱ Tiefe 27 cm

STELE mit einer geradlinigen, strengen 
Pultform und bekrönender Bronze­
platte. Das wellenförmige Bronzerelief 
versinnbildlicht die Formel „alles fließt“ 
(panta rhei) des griechischen Philosophen  
Heraklit, in der das menschliche Sein mit 
einem Fluss verglichen wird. 

MATERIAL: Basalt, seidenmatt geschliffen

GRABART: Einzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 25 cm ❱ Tiefe 25 cm

GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Steinbildhauerei Wintgens
Zum Lith 133 ❱ 47055 Duisburg 
Tel.: 0203 770387
www.wintgens.de

Kunstgießerei Ernst Strassacker  
GmbH & Co. KG 
Staufenecker Straße 19 ❱ 73079 Süßen 
Tel.: 07162 16344 
www.strassacker.com

BEPFLANZUNG
Blumen Busch ❱ 67549 Worms

Christoffel Blumenhaus und 
Friedhofsgärtnerei ❱ 66953 Pirmasens 
www.blumen-christoffel.de 

Blumen Koch-Christmann 
67657 Kaiserslautern
www.koch-christmann.de 

Blumen Schmitt ❱ 67551 Worms 
www.blumen-schmitt.com 
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Bildhauer Martin Schonhardt
Talstraße 51
79263 Simonswald 
Tel.: 07683 1667
www.bildhauer-schonhardt.de

BEPFLANZUNG
Blumen Ellinger ❱ 70327 Stuttgart

GRABZEICHEN für ein Doppelgrab: Der 
Metallrahmen entspricht den äußeren 
Lebensumständen, in denen wir uns be­
wegen und in die wir uns hineindrän­
gen lassen. In diesem Rahmen befindet 
sich das fließende Holz als Symbol einer 
Zweiergemeinschaft, in der jeder seine 
Linie gegangen ist, aber in einer festen 
Verbindung zusammen verschmolzen ist.

MATERIAL: Cortenstahl und Eichenholz, frei 
vom Hieb gearbeitet

GRABART: Doppelgrab
Höhe 150 cm ❱ Breite 40 cm ❱ Tiefe 20 cm

DAS GRABZEICHEN befasst sich mit den 
Themen Licht und Schichten in kom­
plexer Weise. Dargestellt werden unter­
schiedliche Lichtqualitäten: Kerzenlicht 
in einer dafür vorgesehenen Nische (Licht 
als Ritual), Sonnenlicht, das sich durch 
die unterschiedlichen Schichtungen 
bricht, Lichtreflexionen durch Edelstahl­
flächen sowie gebündeltes, durchschei­
nendes Licht (Lichtstrahl als Zeichen der 
Auferstehung), das einmal im Jahreszyk­
lus einen Lichtstahl auf eine polierte Edel­
stahlschale wirft.

MATERIAL: Rauchkristallmarmor hell, fein 
vom Hieb und angeschliffen; Edelstahl 
innen poliert, außen strukturiert

GRABART: Einzelgrab
Höhe 110 cm ❱ Breite 45 cm ❱ Tiefe 27 cm

Steinwerk Anja Schweizer Metzingen
Auchtertstraße 50
72555 Metzingen 
Tel.: 07123 4802 
www.steinwerk-schweizer.de

BEPFLANZUNG
Blumenpavillon Neis ❱ 54290 Trier 
www.blumenpavillonneis.de
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Steinbildhauerei Wintgens
Zum Lith 133
47055 Duisburg 
Tel.: 0203 770387
www.wintgens.de

BEPFLANZUNG 
Kakteengarten Graf ❱ 86732 Oettingen
www.kakteengarten.de 

STELE mit dem Thema Diesseits + Jen­
seits. Eine Bronzefigur schreitet durch die 
Türöffnung, die zurückgebliebenen Figu­
ren sind als Flachrelief dargestellt. 

MATERIAL: Kalkstein, fein geriffelt und 
leicht angeschliffen

GRABART: EInzelgrab
Höhe 120 cm ❱ Breite 38 cm ❱ Tiefe 18 cm

GRABZEICHEN mit liegendem Kreisel als 
Symbol für das zur Ruhe gekommene 
irdische Leben. Die Spuren des Wirkens 
dieses Lebens sind sichtbar in Stein ein­
gearbeitet. Die durch die Bearbeitung 
„gespannten“ Flächen erwecken den Ein­
druck eines Pulsierens. Nach oben wird 
die Stele verjüngt und die handwerkliche 
Bearbeitung ruhiger. Die Aushöhlung um 
den Kreisel wird hierbei leicht geöffnet.
Eingravierter Spruch: „Eine kleine  
Weile, ihr seht mich nicht mehr. Eine 
kleine Weile, ihr seht mich wieder“ nach 
Johannes 16,16

MATERIAL: Granit „Albrecht“ Hauzenberg, 
handwerklich gespitzt, gestockt,  
überschliffen

GRABART:  Doppelgrab
Höhe 140 cm ❱ Breite 35 cm ❱ Tiefe 30 cm

Stadelwieser GbR Werkstatt für Stein
Obelterstraße 1
76646 Bruchsal 
Tel.: 07251 5294 
www.stadelwieser.de 

BEPFLANZUNG
Gärtnerei Haag ❱ 70597 Stuttgart 
www.gaertnerei-haag.de 

Blumenparadies Rankl ❱ 81929 München
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GEMEINSCHAFTSPROJEKT
Wolfgang Thust – Gestaltung in Stein
Am Rießberg 10
65558 Balduinstein
Tel. 06432 6468494

Nicole Zäch - Zäch Mosaike
Babelsbergerstr. 42
10715 Berlin
Tel.: 030 50917620
www.zaechmosaike.com

BEPFLANZUNG
Blumen Busch ❱ 67549 Worms

Christoff el Blumenhaus und Friedhofs-
gärtnerei ❱ 66953 Pirmasens 
www.blumen-christoff el.de 

Blumen Koch-Christmann
67657 Kaiserslautern
www.koch-christmann.de 

Blumen Schmitt ❱ 67551 Worms 
www.blumen-schmitt.com 

GRABZEICHEN zum Th ema „alles fl ießt“: 
Das aus bunten Streifen zusammenge­
fügte Glasmosaik erstreckt sich von der 
Oberseite sowohl zur Vorder­ als auch zur 
Rückseite der Stele. Das Mosaik nimmt 
den dunkelgrünen Farbton des Natur­
steins auf und ergänzt ihn mit seiner 
lebendigen Farbigkeit.

MATERIAL: Diabas, allseits handwerklich 
bearbeitet

GRABART: Urnengrab
Höhe 95 cm ❱ Breite 22 cm ❱ Tiefe 18 cm 

GRABMAL mit Lebensleiter aus Robinien­
holz. Die Lebensleiter steht für Trennun­
gen und Risse im Lebenslauf. „Gemein­
sam mussten wir viele Hürden nehmen. 
Wichtig war uns immer, unsere Eigen­
ständigkeit nicht zu verlieren. Vieles war 
spontan und einiges lief völlig anders als 
geplant. Die oft mals schwierigen Momen­
te meisterten wir auch mit Hilfe unserer 
Familie. Allen war klar, dass sie deshalb 
einen festen Platz zur Erinnerung brauch­
ten. Unsere Zeit haben wir bewusst erlebt 
und genossen. Ich weiß, ich werde Dich 
wiedersehen.“

MATERIAL: Anröchter Dolomit, frei vom 
Hieb bearbeitet, Robinienholz 

GRABART: Doppelgrab
Höhe: 150 cm ❱ Breite: 80 cm ❱ Tiefe: 25 cm

Steinmetzbetrieb Wirtz-Sondermann
Düsseldorfer Str. 582 
47055 Duisburg 
Tel. 0203 770373 
www.wirtz-sondermann.de

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Bell
45665 Recklinghausen
www.friedhofsgaertnerei-bell.de
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Steinmetzbetrieb Voigt & Feldker
Bahnhofstraße 33
49434 Neuenkirchen-Vörden
Tel.: 05493 913198 
www.voigt-feldker.de 

BEPFLANZUNG 
Blumen Konzelmann-Höfer
73054 Eislingen 
www.konzelmann-hoefer.de 

Gärtnerei Haag ❱ 70597 Stuttgart
www.gaertnerei-haag.de 

DAS GEMEINSCHAFTSGRABMAL bietet 
21 Plätze. Jede Glasscheibe steht für eine 
verstorbene Person. Das Glas hebt als luf­
tiges Material die Schwere des Steinblocks 
auf. Die Seele des Verstorbenen scheint 
über dem erdgebundenen Stein förmlich 
zu schweben. Gleichzeitig unterstützen 
die Wellenform des Blocks und die unter­
schiedlichen Höhen der Scheiben diese 
Optik. Die Scheiben lassen sich einzeln 
lösen und erlauben eine Nachbeschrif­
tung ohne großen Aufwand. 

MATERIAL: Irish Limestone, Glas und  
Edelstahl

GRABART: Gemeinschaftsgrabmal
Höhe 35 cm ❱ Breite 100 cm ❱ Tiefe 60 cm

GRABZEICHEN für einen Dirigenten. Die 
Form erinnert an einen aufrechtstehen­
den Menschen. Durch den umlaufenden 
Rahmen aus Cortenstahl wird die gan­
ze Form wieder spürbar und als Einheit 
wahrgenommen. Im Freiraum, der durch 
die abgetrennte Stele entsteht, liegt der 
Taktstock des Verstorbenen auf dem 
Haupt des Steines. Dies soll ein Symbol 
für das letzte Stück sein, aber auch gleich­
zeitig die Persönlichkeit des Toten wie­
derspiegeln. Im Stahlrahmen sind Noten 
angestrahlt, nur oben am Haupt wurden 
drei Noten komplett durchgestrahlt. Mit 
dem richtigen Lichteinfall werden diese 
Noten auf dem Kopf der Stele sichtbar. 
Als Schriftträger dient das fehlende Stein­
stück, das die Stele komplett macht.  

MATERIAL: „Schwarz-Schwedisch“ fein, 
Cortenstahl

GRABART: Einzelgrab
Höhe 160 cm ❱ Breite 30 cm ❱ Tiefe 18 cm

GStein Günter Schinn 
Bahnhofstraße 22
93339 Riedenburg
Telefon: 09442-92020
www.gstein-rid.de

BEPFLANZUNG
Blumen Busch ❱ 67549 Worms
Christoffel Blumenhaus und Friedhofs-
gärtnerei ❱ 66953 Pirmasens 
Blumen Koch-Christmann 
67657 Kaiserslautern
Blumen Schmitt ❱ 67551 Worms 
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stein gestalten Jochen Herzog
Stuttgarter Str. 158
73230 Kirchheim unter Teck
Tel.: 07021 720822 
www.stein-gestalten.de 

BEPFLANZUNG 
Gartenbauverband Baden-Württemberg- 
Hessen e.V.,73257 Köngen 
www.esslinger-gaertner.de 

DIE GESTALTUNG der Grabanlage inter­
pretiert den Liedtext des Songs „Carpet 
Crawlers“ der britischen Rockband Ge­
nesis. Sieben Steine symbolisieren am Bo­
den krabbelnde, schleichende Gewächse, 
sie recken sich zum Himmel und nehmen 
menschliche Züge an. Davor befindet sich 
eine Schriftplatte mit dem gesamten Lied­
text, in sich überlagernder Schrift sehr 
fein erhaben auf dem Stein als Relief und 
Hintergrundbearbeitung. Der Namens­
zug wird in der selben Schriftart vertieft 
eingehauen und getönt.

MATERIAL: Muschelkalk, handwerklich  
bearbeitet, teils überschliffen.

GRABART: Dreisteller mehrteilig  
mit max. Höhe 170 cm

GRABZEICHEN mit eingefügten Hölzern. 
Die Balken symbolisieren Lebensab­
schnitte und komplizierte Verstrickun­
gen. Die Farben und der Charakter des 
Holzes stehen im Kontrast zum kühlen, 
harten Stein. Die Hölzer werden mit  
Namen und Daten versehen.

MATERIAL: Muschelkalk, handwerklich 
grob behauen bis fein gespitzt; Eichen-, 
Buchen- und Nussholz

GRABART: Doppelgrab
Höhe 180 cm ❱  Breite 60 cm ❱ Tiefe 35 cm

Steinbildhauer
William McCarthy
Spielberger Straße 14
74353 Sachsenheim

BEPFLANZUNG
Friedhofsgärtnerei Seppelfricke
45889 Gelsenkirchen
www.grabpflege-seppelfricke.de
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Stadelwieser GbR Werkstatt für Stein 
Ulrike Trefzer
Obelterstraße 1 
76646 Bruchsal-Heidelsheim 
Tel.: 07251 5294 
www.stadelwieser.de

BEPFLANZUNG 
Blumen Ehlers-Ascherfeld
30853 Langenhagen
www.blumen-ehlers-ascherfeld.de 

GRABZEICHEN mit stilisierter Welle: 
Die Bearbeitung bringt die unterschied­
lichen Schattierungen des Natursteins 
zur Geltung: Die dunklere Innenseite ist 
geschliffen, die äußere Seite mit Hand­
werkzeugen rauer bearbeitet. Die lebhafte 
Struktur der Gischt entsteht durch Werk­
zeugspuren des Spitzeisens. 

MATERIAL: Anröchter Dolomit, innen ge-
schliffen, Gischt handwerklich gearbeitet

GRABART: Naturruh
Höhe 55 cm ❱ Breite 150 cm ❱ Tiefe 45 cm

DIE MURMELBAHN symbolisiert das Per­
petuum mobile, ein utopisches Konzept 
einer Maschine, die ohne Energiezufuhr 
ewig läuft. Im übertragenen Sinne also 
das menschliche Dasein, das zwar immer 
durch den Tod endet, doch trotzdem in 
den Kindern und Kindeskindern weiter­
geführt wird. Die Murmeln aus Sandstein, 
die die einzelnen Menschen stilisiert dar­
stellen, rollen also immer und immer 
wieder die Murmelbahn des Lebens hin­
unter, sodass diese nie leer sein wird. In 
diesem Gemeinschaftsgrabfeld kommt 
pro anonym bestatteter Person eine Kugel 
mit der Inschrift hinzu und zeigt so, dass 
die Menschen keines Falls in Vergessen­
heit geraten, sondern stets ihren berech­
tigten Platz im Lauf des Lebens haben. 

MATERIAL: Basaltlava, grob geschliffen; 
Sandsteinkugeln handwerklich ausge-
arbeitet 

GRABART: Naturruh
Höhe 160 cm ❱ Breite 60 cm ❱ Tiefe 60 cm
Kugeln Ø = 20 cm

Barth Natursteine GbR 
Hauptstraße 3 
55618 Simmertal 
Tel.: 06754 307 
www.barth-natursteine.de

BEPFLANZUNG
Blumen Ehlers-Ascherfeld
30853 Langenhagen
www.blumen-ehlers-ascherfeld.de
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Steinwerkstätte Thomas Rücker
Nussbäumle 4/1
74388 Talheim 
Tel.: 07133 7575 
www.steinwerkstaette.info 

BEPFLANZUNG
Kakteengarten Graf ❱ 86732 Oettingen
www.kakteengarten.de 

„UND WENN morgen die Welt unterginge, 
würde ich…“: In der Mitte der vier Stein­
quader befi ndet sich ein Apfelbaum, der 
die kreuzförmigen Zwischenräume mit 
Leben erfüllt. Die Gemeinschaftsanlage 
wandelt sich im Laufe der Zeit. Zu Be­
ginn stehen alle vier Quader senkrecht. 
Sobald der erste Verstorbene beigesetzt 
wird, wird die linke vordere Stele nach 
vorne umgelegt und sieben Aussparun­
gen auf der Rückseite nacheinander mit 
individuell gestalteten Bronzeplatten be­
legt. Anschließend folgen nacheinander 
die übrigen Quader, bis sie ein Taukreuz 
bilden. 

MATERIAL: Heilbronner Sandstein, 
gespitzert und gebeilt

GRABART: Urnengemeinschaft sanlage
Länge der Quader 170 cm
Querschnitt 25/25 cm

GEMEINSCHAFTSGRABMAL  mit der 
Symbolik des Kreises als Zeichen der 
Gemeinschaft , in der alle geborgen sind 
sowie dem Kreuzzeichen, das sich durch 
den Stein hindurch erstreckt. Ring und 
Kreuz sind aus Rohstahl gefertigt.

MATERIAL: Kalkstein, fein geschliff en, 
Oberseite gebrochen

GRABART: Naturruh
Höhe 180 ❱ Ø = 40 cm

Aktivkreis Besondere Grabmale e. V.
Breslauer Str. 2
71254 Ditzingen
Tel.: 05493 913198
www.besonderegrabmale.de

BEPFLANZUNG
Blumen Ehlers-Ascherfeld
30853 Langenhagen
www.blumen-ehlers-ascherfeld.de 
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Als Handwerker der Zu-
kun�  vertrauen Steinmet-
ze nicht allein auf Mus-

kelkra� , sondern auf Kreativität und 
Köpfchen. Der Beruf hat viel mehr 
zu bieten, als man zunächst vermuten 
könnte: Er ist gefragt, facettenreich 
und steckt voller Kreativität. Stein-
metze sind echte Gestalter, Erscha� er, 
Visionäre. Das Werk der Steinmetze 
ist von Dauer. Und genau damit setzen 
sie ein großartiges Zeichen in unserer 
heutigen Zeit. Aller Schnelllebigkeit 
und Veränderung zum Trotz erschaf-
fen sie Dinge, die Bestand haben. In 
der modernen Steinmetzausbildung 
werden neben handwerklichen Tech-
niken auch Kompetenzen im Umgang 

mit Computer und Maschinen, der 
sogenannten CNC-Technik, vermit-
telt. Nachwuchskrä� e des Handwerks 
werden somit früh an die computer-
gesteuerte Fertigung herangeführt, 
die in vielen Betrieben mittlerweile 
Standard ist. Arbeitgeber suchen ge-
nau nach solchen Fachkrä� en, die � t 
in der handwerklichen und auch der 
maschinellen Steinbearbeitung sind.

BERUFE FÜR FRAUEN
Die vielen Facetten des anspruchs-
vollen Steinhandwerks überzeugen 
immer mehr Frauen, Steinmetzin und 
Steinbildhauerin zu werden, denn die 
Berufe bieten eine perfekte Balance 
zwischen Denkarbeit und körperlicher 

Arbeit: Als Frau im Steinmetzhand-
werk gibt es keinerlei Einschränkun-
gen. Modern ausgestattete Werkstät-
ten verfügen über Werkzeuge und 
Geräte, die das Heben schwerer Lasten 
erleichtern. Heutzutage kann man den 
Beruf unabhängig vom Geschlecht in 
gleicher Qualität ausüben. Ideales 
Rüstzeug für Berufseinsteiger sind 
ein gutes räumliches Vorstellungsver-
mögen, Spaß am Zeichnen, Geduld 
und Durchhaltevermögen. Damit ein 
Projekt gelingt, müssen die einzelnen 
Arbeitsschritte aufeinander au� auen 
– wer gerne strukturiert denkt, wird 
sich auch bei komplizierten Projekten 
gut zurecht� nden.

LERNEN IM DUALEN SYSTEM
In Deutschland bewährt sich die dua-
le Ausbildung als Kombination einer 
praxisgerechten Berufsausbildung im 
Betrieb und in einer Berufsschule. 
Die grundlegende Ausbildung � ndet 

im Lehrbetrieb statt, die Weiterbil-
dung und Vertiefung sowohl in der 
Berufsschule als auch in einer über-
betrieblichen Ausbildung, bei der die 
Lehrinhalte aus Betrieb und Berufs-
schule ergänzt und sämtliche prakti-
sche Fähigkeiten gelehrt und vertie�  
werden. Dies ist besonders wichtig, 
da nicht alle Ausbildungsbetriebe 
das gesamte Tätigkeitsspektrum des 
Steinmetz- und Steinbildhauerhand-
werks abdecken.  ❚

 ❰    Nicht nur für starke Männer: Viele 
Frauen wählen Steinmetz oder Steinbild-
hauer für ihre berufliche Zukun� .

❰

    Beim Montieren zählt exaktes Arbeiten.

Steinmetz und 
Steinbildhauer:
Fit für die Zukun� 
Traditionelles Handwerk und moderne 
Computertechnik: Steinmetze und 
Steinbildhauer vereinen beides auf ein-
zigartige Weise. Kreativen Köpfen 
stehen nach der Berufsausbildung viele 
spannende Wege bis hin zur Gründung 
eines eigenen Betriebes o� en. 

❰

    Modellieren schult das 
räumliche Vorstellungs-
vermögen.

❰

    Steinmetze sind � t im 
Umgang mit moderner 
Maschinentechnik.

 ❰    Beim Zeichnen und 
Gravieren von Schri� en 
ist Feingefühl gefragt.

Informationen zur Ausbildung und den Aufstiegs-
chancen geben die Steinmetz-Innungsbetriebe vor 
Ort und der Bundesverband Deutscher Steinmetze 
Weißkirchener Weg 16 ❱ 60439 Frankfurt am Main
Tel.: 069-576 098
www.biv-steinmetz.de
info@biv-steinmetz.de
www.zukun� -stein-fuer-stein.de
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REDAKTION
Richard Watzke M.A., Freilassing
www.richardwatzke.de

GESTALTUNG
Andrea Hesse Diplom Designerin FH, Wien
andreahesse.design@gmail.com

DRUCK
Druckriegel GmbH, Frankfurt am Main

ALLE FOTOS
BIV Steinmetze/Richard Watzke

NUTZUNGSRECHTE
Alle Texte und Fotos dieser Broschüre unter-
liegen dem Urheberrecht und dürfen nicht 
ohne Zustimmung der Herausgeber genutzt 
oder vervielfältigt werden. Die abgebildeten 
Grabzeichen sind individuelle Schöpfungen 
ihrer Gestalter und unterliegen ebenfalls 
dem Urheberrecht. Plagiate oder Kopien sind 
daher nicht zulässig. 

IMPRESSUM
HERAUSGEBER
Bundesverband Deutscher Steinmetze
Fördergesellschaft Steinmetzhandwerk mbH
Weißkirchener Weg 16
60439 Frankfurt
Tel.: 069-576098
info@biv-steinmetz.de
www.bivsteinmetz.de

HINWEIS
Alle Namen/Daten auf den gezeigten  
Grabdenkmälern sind fiktiv.



PERSÖNLICHE GRABDENKMALE sind wie ein individueller Fingerabdruck. Als dauerha� e
Zeichen verstorbener Menschen prägen sie eine Grabstätte als Ort der Erinnerung. Von 
Steinmetzen einfühlsam geplante und ausgeführte Grabsteine vermitteln Trost, geben Halt 
und lassen uns den Menschen nicht vergessen. Anhand von 66 ausgewählten Beispielen 
gibt diese Broschüre vielfältige Anregungen für Inschri� , Symbolik und Materialwahl. 
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